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Jahresmitgliederversammlung am 27. März 2019 
20 Uhr, Café Palaver, Steinstraße 23, Karlsruhe 

 

Anwesend: siehe Anwesenheitsliste 
 

Protokoll 
TOP 1 Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 

Der Regionalvorsitzende Armin Gabler begrüßt um 20:05 Uhr die anwesenden Mitglieder aus den BUND-
Gruppen der Region und betont seine Freude über die Anwesenheit von Klaus Stapf als ehemaligem 
Umweltbürgermeister der Stadt Karlsruhe sowie des Referenten Johannes Niederstrasser. 
Er berichtet, dass die Einladung fristgerecht und satzungsgemäß unter Angabe der Tagesordnung an alle 
Mitglieder im BUND-Magazin 1/2019 versendet worden ist und stellt damit die Beschlussfähigkeit der Sitzung 
fest. 
Armin Gabler ruft die mit der Einladung verteilte und als Tischvorlage ausliegende Tagesordnung nochmals 
vor und fragt nach Änderungsanträgen. Diese gibt es nicht. Per Handzeichen wird die Tagesordnung 
einstimmig und ohne Enthaltung angenommen. 

TOP 2 Vortrag Johannes Niederstrasser „Leben im Tümpel: Amphibien und Urzeitkrebse am Oberrhein – 
Wissenswertes und Empfehlungen für die Naturschutzpraxis“ 

Johannes Niederstrasser stellt mit Bildern und Filmen die einheimischen Amphibienarten vor und richtet den 
Fokus auf die oft wenig beachtete Artengruppe der Urzeitkrebse. Mit praktischen Anstößen für den Schutz 
der Amphibien und Urzeitkrebse gibt er Handwerkszeug für die Praxis der BUND-Aktiven in der Region. 
Die Möglichkeit Fragen an den Referenten zu stellen wird im Anschluss an den Vortrag rege genutzt. 

TOP 3 Jahresbericht des Regionalverbands für das Jahr 2018 

Um 21:09 Uhr wird nach einer kurzen Umbauphase die Tagesordnung fortgeführt. Der Regionalvorsitzende, 
Armin Gabler, legt Rechenschaft über die Arbeit in der vergangenen Wahlperiode des Vorstands und 
insbesondere im letzten Jahr ab: 
Heute endet mal wieder die Wahlperiode des Regionalvorstands, das heißt, es gilt wieder Bilanz zu ziehen, 
was sich in den letzten beiden Jahren ereignet hat. 
Vielen Dank an meine beiden Stellvertreter Helga und Klaus-Helimar, 
vielen Dank an Manfred, der kein einfaches Amt zu verwalten hat. 
Vielen Dank an die Beisitzer im Vorstand 
Harry, Karl-Hermann, Johanna und Ludwig 
Vielen Dank an die Geschäftsstelle, insbesondere an Hartmut und seine Mitarbeiter (Luis und Simone) 
 
Zwei Säulen, auf denen der Regionalverband steht: 
 Ehrenamt: Ortsverbände (leider keine neuen Ortsverbände, obwohl es hier große weiße Flecken gibt.) 

o Stabilisierung einzelner Ortsverbände, Generationswechsel in Eggenstein-Leopoldshafen und 
Rheinstetten, Bruhrain mit Vorstandsteam nach dem Tod von Werner Heißler 

o 2019 – Unterstützung der Ortsverbände, Vernetzungstreffen, neuen Medien besser nutzen 
 Hauptamt: die Geschäftsstelle am Anschlag (Überstunden), zahlreiche Verfahren und Themen, 

Organisation und Ehrenamt, Finanzen und Personal, Pressearbeit und Homepage, Verfahren und 
Behördenkontakte 

o Finanzielle Möglichkeiten sind beschränkt, so dass wir uns hier beschränken müssen. Nicht alles 
kann bearbeitet werden. 

o Hoffnung: der Landesverband stellt seine Finanzierung um. Deutlich mehr Geld. Wir müssen aber 
Reserven aufbauen. Die Geschäftsstelle wird im Moment auf Verschleiß gefahren. Wir müssen 
auch investieren in Hardware und auch in Unterstützungsleistungen. 

 



Politisch und inhaltlich haben wir uns wieder sehr stark mit den alt-bekannten Themen beschäftigt: 
- „Zweite Rheinbrücke“: die beiden Klageverfahren laufen in der ersten Instanz. Am Ende des Jahres 

werden wir über den weiteren Verlauf klarer sehen. 
- Rückhalteräume Bellenkopf/Rappenwört und Elisabethenwört: Detailarbeit im ersten Fall, 

Grundsatzentscheidungen im zweiten Fall. In beiden Fällen treffen wir aber auf eine Öffentlichkeit, die 
für Sachargumente und für Naturschutz wenig übrig hat 

- Daimler-Erweiterung: Hier können die Umweltverbände einen richtigen Erfolg feiern. Das Schlimmste 
konnte verhindert werden. Der Flächenfraß durch den Autobauer findet in wesentlich geringerem 
Maße statt. 

- Atomkraft: Das letzte Kernkraftwerk KKP 2 wird zum Jahresende abgeschaltet. Der Abriss von KKP 1 
läuft planmäßig. Aber auch hier steckt der Teufel im Detail. 

- Daneben viele andere Themen: Gütertrasse Mannheim – Karlsruhe, B35-Ost-Neubau, B293-B10 um 
Pfinztal herum, Albtal und Hochwasserschutz, Biotoppflege in KA usw. 

Fazit: Viele Erfolge, die ich nicht kleinreden will.  Aber trotzdem versuchen wir eine Lawine zu stoppen. 
Klimawandel: Was haben wir hier erreicht? – Ganz wenig oder nichts. Hier kommt eine neue Bewegung 
„Fridays für Future“. Mobilisierung der jungen Generation, wie wir es als BUND in Jahrzehnten nicht geschafft 
haben. Das muss uns als traditioneller Umweltverband zu denken geben. Sind unsere Mittel und Wege noch 
zeitgemäß? Noch zielführend? Das wird die Herausforderung der nächsten Jahre sein! 
 
Mit kurzen Präsentationen zu Arbeitsschwerpunkten der Regionalgeschäftsstelle bzw. insbesondere der 
Arbeit der BUND-Kindergruppenregionalbetreuerin ergänzen Hartmut Weinrebe und Simone Gilbert den 
Bericht des Regionalvorsitzenden. 
 
Eine Aussprache zum Bericht schließt sich an. Insbesondere der Status der Finanzierungskampagne 100x100 
wird angefragt. Es sei vonseiten des BUND Ortsverbands Karlsruhe hier mit dem Entwurf eines Schreibens ein 
wichtiger Beitrag geleistet worden, nun scheine es aber nicht mehr weiter zu gehen. 
Der Regionalvorsitzende verweist auf eine unerwartete Sonderspende im vergangenen Jahr, die es 
ermöglichte, dass der Regionalgeschäftsführer sich mehr den inhaltlichen Themen zuwenden konnte und die 
Mittelbeschaffung im vergangenen Jahr eher hinten an stellen konnte. Im Jahr 2019 habe dieses Thema 
jedoch hohe Priorität. 

TOP 4 Haushaltsbericht 

Manfred Beck, Schatzmeister, stellt den Haushaltsabschluss für das Jahr 2018 vor, der als Tischvorlage zur 
Verfügung steht, Das Haushaltsjahr wurde mit einem Plus von 3.022,33 € abgeschlossen, was auf mehrere 
große Einzelspenden bzw. Zuschüsse (beispielsweise durch den BUND Bruhrain) zurückzuführen sei. Manfred 
Beck verweist darauf, dass weiterhin ein strukturelles Defizit in der Größenordnung von mehreren Tausend 
Euro zu beklagen sei. Es sei deshalb dringend notwendig, dass regelmäßige Einnahmen durch Dauerspenden 
eingeworben/akquiriert würden. 
 
Armin Gabler ergänzt, dass die Spenden für den Widerstand gegen die zusätzliche Straßenbrücke über den 
Rhein separat geführt und auf einem Sonderkonto gehalten würden. Für die Klageverfahren sei es 
erforderlich, dass im Jahr 2019 nochmals Spenden eingeworben würden, um eine bestmögliche 
Unterstützung durch Rechtsanwalt und Gutachter in den juristischen Auseinandersetzungen gewährleisten zu 
können. 

TOP 5 Bericht der Kassenprüferinnen 

Lucia Müller verliest den Kassenprüfbericht (vgl. Anlage). Bei der am 18.03.2019 durchgeführten Prüfung 
seien keine Mängel festgestellt worden, sondern dass die Bücher sorgfältig und übersichtlich gehalten 
wurden. Leider war eine Teilnahme der zweiten Kassenprüferin Edith Borie an der Prüfung nicht möglich. 
 
[Anmerkung: Prüfung durch Edith Borie wurde im Nachgang nachgeholt und per Unterschrift bestätigt.] 

TOP 6 Entlastung des Schatzmeister und des Vorstands 

Der schriftliche Antrag auf Entlastung des Vorstands und des Schatzmeisters wird von Lucia Müller verlesen. 
Im Anschluss findet eine kurze Aussprache statt. Bei offener Abstimmung wird der Antrag auf Entlastung des 
Vorstands und des Schatzmeisters einstimmig ohne Gegenstimmen und Enthaltungen angenommen. 

TOP 7 Wahl einer Wahlkommission 

Dieter Forve wird aus dem Plenum vorgeschlagen. Er stellt sich zur Wahl, wird bei offener Wahl einstimmig, 
ohne Enthaltungen gewählt und nimmt die Wahl an. 



 

TOP 8 Neuwahl des Vorstand 

Für das Amt des Vorsitzenden kandidiert Armin Gabler. Weitere Kandidat*innen stellen sich nicht zur Wahl. 
Ein Antrag auf geheime Wahl wird nicht gestellt. Bei einer Enthaltung wird er einstimmig gewählt und nimmt 
die Wahl an. 
Als stellvertretende Vorsitzende kandidieren Helga Terlinden-Steinig und Klaus-Helimar Rahn. Nachdem alle 
Anwesenden einer offenen Wahl en bloc zustimmen, wird dieses Vorgehen gewählt. Die beiden 
Kandidierenden werden bei zwei Enthaltungen einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an. 
Für das Amt des Schatzmeisters kandidiert Manfred Beck. Er wird bei offener Wahl einstimmig mit einer 
Enthaltung gewählt und nimmt. 
Als Beisitzerinnen und Beisitzer (laut Satzung maximal 8 Personen) kandidieren Harry Block, Karl Hermann 
Harms, Johanna Mutter-Mattes, Heike Rösgen und Ludwig Schulz. Nachdem alle Anwesenden einer offenen 
Wahl en bloc zustimmen, wird dieses Vorgehen gewählt. Sie werden einstimmig bei 5 Enthaltungen gewählt 
und nehmen jeweils die Wahl an. 

TOP 9 Neuwahl der Kassenprüfer*innen 

Axel Schuhmacher und Lucia Müller stellen sich zur Wahl. Sie werden in offener Abstimmung en bloc, 
einstimmig bei zwei Enthaltungen gewählt und nehmen die Wahl als Kassenprüfer*innen an. 

TOP 10 Haushaltsplan 2019 

Manfred Beck stellt den Haushaltsplan für das Jahr 2019 (siehe Anlage) vor. Er sieht ein Defizit von rund 2500 
EUR vor. Der Schatzmeister sowie der Regionalvorsitzende weisen auf die Notwendigkeit zur Einwerbung von 
Spenden und externen finanziellen Mitteln hin und berichten über die Anstrengungen die über die AG 
Mittelbeschaffung des Regionalverbands unternommen werden.  
Von einer Vertreterin des BUND Karlsruhe wird nach dem Stand in Bezug auf eine Spendenwerbekampagne 
unter den Mitgliedern nachgefragt, zu der bereits seit längerer Zeit ein Briefentwurf des BUND Karlsruhe 
vorläge. Armin Gabler berichtet von Arbeitszeitengpässen in der Regionalgeschäftsstelle, so dass die 
Bearbeitung unterbrochen worden sei. Ein Meilenstein dieses Projekts mit einem Testversand an einen 
ausgewählten Kreis an Empfängerinnen und Empfänger sei für das Jahr 2019 fest eingeplant. 
Der Haushaltsplan wird wie vorgestellt einstimmig in offener Abstimmung ohne Enthaltungen beschlossen. 

TOP 11 Verschiedenes 

Verschiedene Terminhinweise werden ausgetauscht. 
 

Ende der Veranstaltung: 22:00 Uhr 
Protokoll: Hartmut Weinrebe 
 
 
 
 
 
 
Armin Gabler     Hartmut Weinrebe 
Regionalvorsitzender    Regionalgeschäftsführer / Protokoll 
 
Anlagen: Tagesordnung, Anwesenheitsliste, Kassenprüfbericht, Haushaltsabschluss 2018, Haushaltsplan 2019 


